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Herren Bezirksliga Gr. 4

DJK-TTC Ober-Roden : DJK Blau-Weiß Münster II 
Samstag, 25.11.2023, 16:00 Uhr

Kurpiela in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der DJK-TTC Ober-
Roden im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 4 gegen die DJK Blau-Weiß Münster II umschreiben, der
nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Samstagnachmittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:9 zeigt beim deutlichen
9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Fabio Kurpiela, der seine Partien allesamt gewann.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Recht kurzen Prozess machten Kurpiela / Pelz beim 3:0 mit
Jelinek / Beißmann. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Becker / Heckwolf
zunächst nicht gut aus, so gewannen Hergert / Winters im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Trotz 1:0 Satzführung verloren Albrecht / Stoll ihr Spiel gegen Dias
Fonseca / Breitwieser letztlich in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fabio Kurpiela konnte wenig später einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Paul Jelinek beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von
über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Auf
Messers Schneide stand danach das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Simon Hergert und Ulrich Becker, ehe sich der Spieler der DJK-TTC
Ober-Roden in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim 3:0-Sieg gelang es Ralf Winters den Gastspieler
José-Manuel Dias Fonseca in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Eher wenig Gegenwehr bekam Sebastian Pelz beim 13:11, 11:5, 11:4 von Martin
Heckwolf. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Völlig ungefährdet war der Sieg von Malte Albrecht gegen
Nick Breitwieser nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:9, 8:11, 13:11 in der im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Colin Beißmann zeigte Jonathan Stoll seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Fabio Kurpiela gegen Ulrich Becker nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 13:11, 12:10, 8:11, 11:6 nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Sieg geht die DJK-TTC Ober-Roden am 01.12.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV 1861 Bieber II, während die DJK Blau-Weiß Münster II am 08.12.2023 gegen die TSG
Oberrad III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 DJK-TTC Ober-Roden

Doppel: Kurpiela / Pelz 1:0, Hergert / Winters 1:0, Albrecht / Stoll 0:1 
Einzel: F. Kurpiela 2:0, S. Hergert 1:0, R. Winters 1:0, S. Pelz 1:0, M. Albrecht 1:0, J. Stoll 1:0 

 DJK Blau-Weiß Münster II
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Doppel: Becker / Heckwolf 0:1, Jelinek / Beißmann 0:1, Dias Fonseca / Breitwieser 1:0 
Einzel: U. Becker 0:2, P. Jelinek 0:1, M. Heckwolf 0:1, J. Fonseca 0:1, C. Beißmann 0:1, N.
Breitwieser 0:1


